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Liebe Mitglieder des Stadtmarketing Vereins Coesfeld & Partner e.V.,

kurz vor der Klausurtagung hier nun der zweite Newsletter aus der 
Geschäftsstelle und ein dickes Danke schön! an das Kulturnachtsteam! - 68 
Geschäften waren beim Midnight-Shopping dabei. Um den Amtsschimmel in 
die Schranken zu weisen, haben wir in der Geschäftsstelle die Anzeige nach § 
3 Abs. 4 Ladenöffnungsgesetz NRW an die Ordnungsbehörde gerichtet. Die 
Liste der teilnehmenden Verkaufsstellen belief sich auf beeindruckende 68! 
Wir danken dem Kulturnachts-Team für die zauberhafte dritte Nacht!  

Ich wünsche Ihnen viel Vergnügen bei der Lektüre!

Ihre Dorothee Heitz 

dorothee.heitz@coesfeld.de
Tel. 02541/939-1066

Zusammen mit Sabine Pöhling aus Dülmen arbeitet unsere Mitarbeiterin Katja 
Koch an einer neuen Radtour auf den Spuren der Mystikerin des 
Münsterlandes. Mit dem Rad oder auch zu Fuß kann man auf 60 Kilometern das 
Leben der Anna Katharina nachvollziehen. Über Merfeld, Lette, Kloster Gerleve 
und Karthaus führt der Weg zum Geburtshaus in Flamschen. 

 Ein eigenes „AKE-Label“ wird die Radfahrer führen. Es wird zurzeit noch 
erstellt.

 Auch ein Pauschalprogramm mit Übernachtungsmöglichkeit für Pilger legen 
wir gemeinsam auf – so kann zum 10jährigen Jubiläum der Seligsprechung in 
2014 ein attraktives Angebot gemacht werden. 

In der Entwicklung: eine neue Radtour auf den Spuren der Anna Katharina Emmerick

Aus dem Betrieb Ihres Unternehmens oder Vereins sind Sie sicherlich schon mit dem zum 01.02.2014 

entstehenden einheitlichen Euro-Zahlungsverkehrsraum (SEPA) vertraut. SEPA hebt so die Unterschiede 

zwischen grenzüberschreitenden und nationalen €-Zahlungen auf. 

Um weiterhin die Mitgliedsbeiträge – oder auch Kosten für den Coesfelder Handelsgutschein - per Lastschrift 

einziehen zu können, benötigen wir ein so genanntes SEPA-Kombimandat. In den nächsten Tagen erhalten 

Sie Post aus der Geschäftsstelle mit der Bitte, das Mandat auszufüllen, zu unterschreiben und im Original 

zurückzugeben oder zurückzusenden.

Wir würden gerne weiterhin die Mitgliedsbeiträge für Coesfeld & Partner per Lastschrift einziehen. Aus unserer 

Sicht reduziert das den Aufwand für beide Seiten: Für Sie als Mitglied wie für uns in der Geschäftsstelle.

SEPA: Wir bitten Sie um ein Kombi-Mandat!



Wegweisersystem für die Innenstadt?

Die Coesfelderin Steffi Hinkenbrandt hat eine Anregung aus ihrem Urlaub im Allgäu 
mitgebracht: Ein Wegweisersystem für die Innenstadt. Sie mailt uns: „Wir haben diese 
Schilder in Isny entdeckt. Für uns als Fremde war das sehr hilfreich. Oft läuft man 
sonst an interessanten Sehenswürdigkeiten und Geschäften vorbei.“ Tatsächlich ist die 
Maßnahme schon Bestandteil des Innenstadtkonzeptes „Fußgängerleitsystem“ und mit 
mittlerer Zeitschiene versehen. Wir kümmern uns um eine frühzeitige Beteiligung!

Am 19./20. Oktober feiern wir ein Jahr Wohnmobilstellplatz! Passend 
zum Jubiläum werden  Mitglieder der Straßenfüchse den Platz 
bewohnen. Von den bisher 550 Wohnmobilisten, die hier zu Gast 
waren, wird unser Platz als modern und benutzerfreudlich gelobt. Sie 
schätzen die stadtnahe und doch idyllische Lage in direkter 
Nachbarschaft zum CoeBAD, konzert theater und dem Kino. Und in 
punkto Ausstattung ist der Platz  1 A!

Grund zu feiern: 1 Jahr Wohnmobilstellplatz 

Die Stadtführerinnen und –führer haben viele frische Ideen. Sie 

arbeiten zurzeit zusätzliche Themenführungen aus, u.a. zur 

Geschichte der Coesfelder „Hexen“, der Friedhofskultur bis zur 

Ochsentour mit Ochsenblut als Abschluss.  Auch eine Kunstführung 

soll in Zusammenarbeit mit Jutta Meyer zu Riemsloh vom Kunstverein 

Münsterland e.V. angeboten werden. Dazu soll 2013 erstmals eine 

Winterwanderung angeboten worden. 

Der neue Führungs-Flyer erscheint Ende November. 

Die Winterwanderung wird über die Medien bekannt gemacht, dabei 

gilt dann: Wer kommt, der kommt!  

Hexen, Friedhofskultur und Ochsenblut: Die Stadtführer haben neue Programmideen

Als Sprecher des AK Handel & Gastronomie hat Werner Prause C&P im Prozess der Erstellung der 

Maßnahmen für „Coesfeld 2025“ vertreten. In seiner schriftlichen Stellungnahme wirbt er für Stellplätze für 

Mitarbeiter in erreichbarer Nähe und weist auf die Bedeutung eines Parkhauses als belebenden Faktor für die 

Innenstadt hin. Er stellt heraus, dass der Einbezug von ehrenamtlichen Personen, den Grundstücks- und 

Immobilieneigentümern und Anwohnern ausdrücklich vom Stadtmarketing begrüßt wird. Der Ansatz, das 

Wohnen in der City wieder attraktiver zu machen, wird ausdrücklich begrüßt. Ebenso die Bedeutung von 

ansprechender Gastronomie Eingefordert wird von Werner Prause  indes eine frühzeitige Beteiligung des 

Vereins bei einer Neugestaltung der Fußgängerzone. „Das vermissen wir aktuell in dem Entwurf des 

Konzepts, denn von hier könnten bestimmt viele brauchbare Ideen mit einfließen“, schreibt  der AK-Sprecher. 

Werner Prause wirbt für Coesfeld & Partner e.V. für Parkhaus, Berkelhaus und Beteiligung bei der Fußgängerzone



Bei vier Regionale-Projekten ist Coesfeld dabei:

1. BildungsBerkel: Die Berkel als einer der prägenden Münsterlandflüsse reiht vier Bildungseinrichtungen 

aneinander, die ein großes Spektrum von Erwachsenen-, Familien- und Jugendbildung bieten. Im Rahmen 

der Regionale soll die alte Dorfschule in Vreden-Zwillbrock zu einem Bildungsknotenpunkt für Klimaschutz, 

Nachhaltigkeit und Artenvielfalt umgestaltet werden. Zweitens sollen am Kunstklärwerk Stadtlohn die 

vorhandenen Aktivitäten zu einem innovativen Lernort zwischen Natur und Kunst gebündelt werden, während 

in Billerbeck der idyllische Berkelwanderweg mit zweisprachigen Informationen, Stationen und geführten 

Wanderungen als Natur- und Kulturraum erlebbar gemacht wird. Und last but not least sollen an der 

Sirksfelder Schule in Coesfeld  Landwirtschaft, Natur, erneuerbare Energien, Kultur und Gemeinschaft auch 

für jüngere Menschen erfahrbar gemacht werden.

2. BerkelStadtCoesfeld: Dabei soll der Fluss zurück in das Stadtbild geholt werden. Der Zeitpunkt ist gut, weil 

die Innenstadtberkel sich verändern wird. Das liegt an ökologischen Arbeiten an der Berkelumflut, die durch 

die EU-Wasserrechtsrahmenrichtlinie vorgeschrieben sind.  Dadurch führt die Innenstadtberkel weniger 

Wasser – und es wird eine neue städtebauliche Gestaltung erforderlich. Wiemannweg, Schlosspark, die 

“Berkelgasse” entlang von Schüppenstraße, Kuchenstraße bis Richtung Fußweg Katharinenstift sowie der 

“Park zum Eintauchen” zwischen Gerichtsring, Poststraße etc. sind zurzeit Projektideen, die weiter 

ausgearbeitet werden sollen.

3. Projekt "Weißes Venn": Dabei wollen Dülmen, Gescher, Velen und Coesfeld  die Coesfelder Heide 

einladender für Bürger und Besucher machen, zum Beispiel indem man das Moor-Thema herausarbeitet. 

4. BahnLandLust: Die Schienenstrecke zwischen Coesfeld und Dorsten möglichst attraktiv zu machen und 

dadurch dauerhaft zu sichern, ist das Ziel, das die Gemeinde Reken sowie die Städte Coesfeld und Dorsten 

verfolgen. Mit der Aufwertung der Strecke, der Bahnhöfe und Bahnhofsumfelder sowie der Nutzung der 

touristischen Potentiale entlang der Strecke soll das zusammen erreicht werden. In einem Teilprojekt wird 

Unternehmern eine Mobilitätsberatung für Mitarbeiter angeboten – darüber informiert die Stadt im nächsten 

Arbeitskreis Wirtschaft Mitte November. 

Regionale 2016 - wo ist Coesfeld dabei?

Am Donnerstag, 10. Oktober 2013, kommt der Rat der Stadt Coesfeld zu einer Sondersitzung zusammen. 

Einziger Tagesordnungspunkt: Die Maßnahmen des Innenstadtkonzeptes. Die Sitzung beginnt um 18 Uhr 

und ist öffentlich. Zuseher und –hörer sind herzlich willkommen: Rathaus-Haupteingang, Markt 8, zwei 

Treppen nehmen, dann führt Tür rechts zur Zuschauerempore.

Sondersitzung des Rates zum Innenstadtkonzept „Coesfeld 2025“

Am 29.10., 19.30 Uhr, Hanselounge VR-Bank Westmünsterland: AK Handel und Gastronomie 

mit Coesfeld-APP, den Terminen 2014, Lichtersamstag & Weihnachtsmarkt und natürlich den Ergebnissen 
der Vorstandsklausur. 

Am 14.11., 19.30 Uhr, J.W. Ostendorf: AK Wirtschaft. 

Themen sind das betriebliche Gesundheitsmanagement bei Ostendorf, die Kooperation „Betriebliche 
Kinderbetreuung zu Randzeiten + Spontanbetreuung“ sowie das Mobilitätsmanagement für Arbeitnehmer 

Arbeitskreissitzungen:


